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Kids & Internet –  „Rundherum“ zum Projekt 

Das Projekt „Kinder sicher im Internet“ wurde im Rahmen der Ausbildung zum/zur 
Hortpädagogen/in von Schülerinnen der 4 Klasse durchgeführt. Es erstreckte sich 
über einen Zeitraum von 5 Monaten, inklusive der Vorbereitungszeit. Die 
Durchführung erfolgte in der Hortpraxiswoche.  

Ziel war es die Kinder dabei zu unterstützen sichere Verhaltensweisen im 
Umgang mit dem Internet zu erwerben.  

Das ganze Projekt war eingebettet in einen größeren Zusammenhang. Zeitgleich 
wurden im Fach Kindergartendidaktik die Grundlagen der 
Medienerziehung erarbeitet. Zu verschiedenen Fragestellungen rund um das Thema 
Medien galt es mit Hilfe von Fachartikeln Antworten zu erarbeiten. 

Nachfolgend einige Beispiele: 
Was ist Medienkompetenz und wie erwirbt man diese? 
Was bedeutet „Medienerziehung“ und warum ist diese notwendig? 
Warum sehen Kinder fern und was kann dies bewirken? 
Welche Fernsehsendungen oder Computerspiele sind pädagogisch 
wertvoll? u. a. m. 

Eine Analyse des eigenen Medienverhaltens und lebhafte Auseinandersetzungen mit 
Fragestellungen wie z. B. „Computer auch im Kindergarten?“, „Internetzugang im 
Kindergarten/Hort?“ waren auch Bestandteile des Unterrichts. 

Zudem gab es bereits in der 3. Klasse für die Schülerinnen die Möglichkeit die 
eigenen Medienkompetenzen in Bezug auf den Umgang mit dem Internet zu 
erweitern. Dabei wurden wir von einer Referentin des Saferinternet.at Teams 
unterstützt. Der nächste Schritt war die eigenen Kenntnisse an andere 
weiterzugeben. Großeltern und Eltern die diesbezüglich lernwillig waren, wurden in 
die Schule eingeladen und einen Vormittag lang von ihren Enkelinnen und Töchtern 
in die Kunst des sicheren Umgangs mit dem Internet eingeführt. Neben viel Spaß 
konnten dabei wertvolle Erfahrungen gesammelt werden. 

Konkrete Umsetzung im Hort: 

Vor Beginn der Hortpraxis wurden gemeinsam verschiedenste Ideen entwickelt, die 
helfen sollten die Kinder im Umgang mit dem Internet kompetent zu machen. Da 
davon auszugehen war, dass die Vorkenntnisse der Kinder in den verschiedenen 
Hortgruppen sehr unterschiedlich sein würden, galt es viele Ideen zu entwickeln. 
Diese reichten von der Erarbeitung des Begriffes Internet bis hin zu Aufgaben deren 
Erledigung die gezielte Nutzung des Internets erforderte. 
Am Schluss des Projektes stand die Überprüfung der angeeigneten Kenntnisse mit 
Hilfe des Saferinternet.at Sicherheitquiz (www.saferinternet.at/quiz.php). 


